
Die U60er des SI<i-Clubs Bonstetten auf Wassersl<is!? 
Die 30 Personen grosse Truppe ging bei ihrem monatlichen Ausflug ins autofreie Quinten am Walensee 

Um neun Uhr, bei schönstem Herbst­
wetter starteten sie gemütlich und 
aufgestellt wie immer, mit dem Zug 
nach Zürich. Wie anspruchsvoll es ist, 
mit 30 motivierten und dauernd in 
Gespräche vertieften Ü60ern umzu­
steigen, zeigte sich einmal mehr. 

Für die Reiseleiter war es eine Her­
ausforderung, mit sieben Mal Umstei­
gen die ganze Mannschaft ohne Ver­
lust zusammenhalten zu können. Von 
Zürich ging es weiter mit dem ÖV 
nach Ziegelbrücke. Die Fortsetzung er­
folgte mit dem Bus zum Walensee 
nach Wesen. In Wesen erzählte der 
Ortskundige in der Reisegruppe die 
Geschichte von der Verbundenheit des 
Walensees mit dem Zürichsee. Der 
Walensee dient als Wasserzulieferer 
des Zürichsees. Die alten Hochwasser­
geschichten bis zum Bau des Linth Ka­
nals. Der nächste Umstieg erfolgte die­
ses Mal auf das Schiff, welches sie 
nach einer schönen Seerundfahrt ins 
autofreie Quinten führte. 

Quinten liegt am Südhang der 
Churfirsten, direkt am See, man 
nennt es die «Riviera der Ostschweiz». 

Hier wachsen nicht nur ein hervorra­
gender Wein, sondern auch Kiwis und 
Feigen. Das malerische Dorf ist nur 
mit dem Schiff erreichbar! Die Südlage 
unter den steilen Südwänden der 
Churfirsten beschert dem Ort ein sehr 
mildes Klima. Mit 60 Einwohnern 
eines der kleinsten Dörfer in der 
Schweiz. 

In Quinten angekommen, wurden 
sie im Seerestaurant Seehus herzlich 
empfangen. Das Mittagessen konnte 
in allen möglichen Varianten einge­
nommen werden. Spezialität war na­
türlich Fisch, direkt aus dem Walen­
see. Nach einem ausgiebigen Dessert 
und Kaffee ging es zum gemütlichen 
Teil. Die Sehenswürdigkeiten von 
Quinten wurden erst in einem Vortrag 
erwähnt, ehe sie am Nachmittag be­
sucht werden konnten. 

Besichtigung mit Spaziergang 
oder doch die gemütliche Variante? 

Zur individuellen Gestaltung des rest­
lichen Nachmittags boten sich ver­
schiedene Möglichkeiten: Besichti-

Die Ü60er des Ski Clubs Bonstetten hatten auch ohne Wasserskis jede Menge Spass. (Bild zvg.) 

gung des interessanten malerischen 
Dorfes Quinten, etwa die Schnitzerei­
Werkstatt, verbunden mit einem Spa­
ziergang durch den Rebberg, dem See 
entlang, oder die gemütliche Variante: 
Jassen, Beine hängen lassen und die 
traumhafte Aussicht auf der schönen 
Terrasse geniessen. Die Wassertempe-

ratur im Walensee liess es leider nicht 
zu, das Wasserskifahren ohne Neo­
prenanzug durchzuführen. Da keine 
Neoprenanzüge vorhanden waren, 
musste das Projekt leider abgesagt 
werden. 

Um 16 Uhr war für alle Treffpunkt 
beim Schiffsteg. Es war spannend, von 

den verschiedenen Nachmittagserleb­
nissen zu hören. So ging es aufgestellt 
und mit einer gesunden Müdigkeit auf 
die Heimreise. Walti Mätzler 

Nächste Anlässe: Oktoberfest auf dem Bauschänzli 

und der Zibelemärit in Bern. Jahresprogramm, 

Infos und Fotos unter ue60.scbonstetten.ch/. 


